
Verein Runde Pokal MM Spielst. Turn-TN Mini gesamt

1. (2.) TSV Ebermannstadt 354 123 27 635 123 65 1327

2. (1.) SpVgg Hausen 390 204 0 516 84 53 1247

3. (5.) DJK Eggolsheim 270 44 0 306 57 0 677

4. (8.) SpVgg Effeltrich 280 50 24 187 99 0 640

5. (3.) DJK Weingarts 197 85 24 240 51 0 597

6. (4.) TTC Neunkirchen 267 9 0 260 36 0 572

7. (7.) SpVgg Heroldsbach 167 0 57 189 48 59 520

8. (6.) FC Burk 103 27 0 91 0 0 221

9. (16.) Jahn Forchheim 78 0 0 85 12 0 175

10. (10.) SpVgg Dürrbrunn/U. 56 9 0 68 9 0 142

11. (9.) SV Pretzfeld 39 0 0 58 0 0 97

12. (12.) TSV Gräfenberg 72 0 0 13 9 0 94

13. (15.) SpVgg Weißenohe 38 9 0 39 0 0 86

14. (14.) DJK Kersbach 52 17 0 0 9 0 78

15. (13.) DJK Pinzberg 0 0 0 37 6 0 43

16. (11.) SC Heiligenstadt 0 0 0 10 0 0 10

17. (17.) FC Stöckach 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) SV Gößweinstein 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) SV Langensendelbach 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) FC Betzenstein 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) VfB Forchheim 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) SV Hiltpoltstein 0 0 0 0 0 0 0

17. (18.) TSV Kirchehrenbach 0 0 0 0 0 0 0

insgesamt 2363 577 132 2734 543 177 6526

Bewertung der besten Jugendarbeit

Bei der Bewertung der besten Jugendarbeit im Kreis gab es in dieser Spielzeit einen Wechsel an der Spitze. Seit 

vielen Jahren konnte wieder der TSV Ebermannstadt diesen Wettbewerb gewinnen. Zweiter wurde der 

letztjährige Sieger, die SpVgg Hausen, punktemäßig aber nicht weit von Ebermannstadt entfernt. 

Mit deutlichem Abstand folgt auf Rang 3 die DJK Eggolsheim. Die nachfolgenden Vereine bis Rang 7 liegen nicht 

weit auseinander. Eine gute Entwicklung gibt es derzeit in Effeltrich, was den Sprung von Platz 8 auf 4 bedeutet. 

Aus dem hinteren Bereich rückte Jahn Forchheim auf Platz 9 vor.  

Insgesamt ist aber leider festzustellen, dass die Summen der Punktwerte in den letzten Jahren abnehmen, was 

auf eine schwächere Jugendarbeit der Vereine des Kreises schließen lässt. Anzeichen davon sind auch 

niedrigere Teilnahmen an Turnieren, weniger Teilnehmer an Mini-Meisterschaften, weniger Mannschaften im 

Punktspielbetrieb, im Pokal und bei den Schüler-Mannschaftsmeisterschaften. Auch im Vergleich der 

Spielstärken der Jugendspieler im Vergleich zu anderen Kreisen hat unserer Kreis in den letzten Jahren an 

Stärke verloren.  

Sieben Vereine haben leider 0 Punkte und betreiben keine aktive Jugendarbeit, wobei noch zwei Vereine 

dazukommen, die keine Jugendmannschaft gemeldet haben, aber über verbliebene Jugendliche dennoch 

Punkte in der Bewertung haben. 

In der Bewertung um den Joachim-Franke-Pokal (Bewertung der besten Jugendarbeit im Bezirk) war der Kreis 

Forchheim traditionell gut vertreten. Ebermannstadt und Hausen sind Kandidaten für die TOP10 in dieser 

Bewertung, vermutlich aber nicht für ganz vorne. Insgesamt dürften die Vereine in dieser Bewertung 

gegenüber den Vorjahren aber auch eher zurückfallen. 
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